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Literatur.
Mitteilungen des Wcrnischcn statistischen Anrcaus. Kommissionsverlag von A. Francke, Bern.

Jahrgang 1808. Lieferung I: Ergebnisse der Bevölkerungsstatistik des Kantons Bern pro 1881
bis 1805/6. 199 Seiten. Lieferung II: Landwirtschaftliche Statistik des Kantons Bern für das
Jahr 1906 und 1307. 121 Seiten. Jahrgang 1809. Lieferung I: Volkswirtschaftliche und
soziale Resormbestrebungen; Die Hausindustrie im Kanton Bern; Statistische Korrespondenz.
65 Seiten.

Der Aussatz: „Die Hausindustrie im Kanton Bern" bringt nicht die Ergebnisse einer neuen
Erhebung über dieses Arbeitsgebiet, sondern eine Darstellung desselben nach der eidg. Betriebszählung
von 1903, ist aber doch sehr lesenswert wegen der vorausgeschickten Bemerkungen über die
Hausindustrie im allgemeinen und im speziellen im Kanton Bern. Die öfsentliche Diskussion über dieses
wichtige Thema ist ja noch keineswegs geschlossen. îZZurgerlizk Armvcstunr van Amsterdam. Verslag omtrent den Toestand van de Jnstellingeii

van Weldadigheid over 1908, Amsterdam. Stadsdrukkerij 1909. 97 Seiten.

Schriften des dcntschcn Vereins für Armenpflege und WolMätiglieit. 78. Heft.

Kinanzstatistili der Armcnvcrnialtungen von 130 deutschen Städten 1901—1905. Im Auf¬
trage des deutschen Vereins für Armenpflege und Wohltätigkeit bearbeitet von Prof. vr. Heinrich

Silbergleit, Direktor des statistischen Amtes der Stadt Berlin. Leipzig, Verlag von Duncker
und Humblot. 1908. 53 Seiten. Preis Mk. 1. 80.

Das vorliegende Heft ist eine Fortsetzung des 6t. Heftes über die Finanzstatistik der
Armenverwaltungen; die Zahl der teilnehmenden Gemeinden hat aber seit der ersten Publikation wesentlich
zugenommen. Es handelt sich meistens um Stadtgemeinden von mindestens 25,000 Einwohnern.
Tabelle I umfaßt die Kosten der allgemeinen, der offenen, der geschlossenen Armenpflege nnd der
Kinderpflege, die Zahlungen an auswärtige Armeuverbände, die Zuschüsse an nichtstädtische Wohl-
fahrtseinrichtungen und die Kosten der öffentlichen Armenpflege überhaupt für die einzelnen Jahre.
Bei jeder Position ist die Kopfquote auf die mittlere Bevölkerung zwischen den Volkszählungen von
1900 und 1905 berechnet. Tabelle III enthält die Ausgaben für geschlossene Armenpflege im Durchschnitt

der Jahre 1901—1905, Tabelle IV die Ausgaben für Kinderpflege im Durchschnitt der gleichen
Jahre, und Tabelle V die Ausgaben für offene Armenpflege im Durchschnitt der Jahre 1801—1805
auf den Kopf der Bevölkerung. Am Schlüsse endlich findet sich noch Tabelle II: die Ausgaben für
offene Armenpflege im Durchschnitt der Jahre 1301—1905. Ein Vergleich der Zahlen der Städte
mit ungefähr gleich großer Bevölkerungszahl mit denjenigen unserer Schweizer-Städte dürfte nicht
uninteressant sein. Dabei ist aber nicht zu vergessen, was der Bearbeiter des eingegangenen
Materials schon für die deutschen Städte betont: Die Zahlen von Stadt zu Stadt sind nicht absolut
vergleichbar, da sie das Ergebnis der verschiedensten wirtschaftlichen und sozialen Verhältnisse sind.
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